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Vorwort zur 7. Auflage 
 
 
Auch die 7. Auflage verfolgt das Anliegen, die Komplexität des sozi-

algerichtlichen Verfahrens für den täglichen Gebrauch anschaulich und 
übersichtlich darzustellen. Eine auf das Wesentliche beschränkte Darstel-
lung der Grundstrukturen des Sozialgerichtsgesetzes (SGG) und ein 
komplett überarbeiteter Praxisteil mit Schriftsatzmustern sollen den Be-
nutzerinnen und Benutzern zugleich Orientierung und praktische Hilfe-
stellung geben. Auf theoretischen Erörterungen, denen in der sozialge-
richtlichen Praxis nur untergeordnete Bedeutung zukommt, wurde weit-
gehend verzichtet. 

Nötig geworden ist die Überarbeitung durch zahlreiche Änderungen 
des SGG in der 17. und 18. Legislaturperiode des Bundestages, welche 
die vorliegende Auflage bis einschließlich Juni 2017 berücksichtigt. Die 
bewährte Gliederung des Werks wurde ebenso beibehalten wie die Aus-
richtung des Werkes: eine Darstellung anzubieten, die den Bedürfnissen 
der Praxis Rechnung trägt und auf die hauptsächlichen Fragen des sozi-
algerichtlichen Verfahrens eine ebenso übersichtliche wie zuverlässige 
Antwort gibt. Der überarbeitete Praxisteil enthält Schriftsatzmuster, an-
hand derer die wesentlichen prozessualen Handlungen des sozialgericht-
lichen Verfahrens vorgenommen werden können. 

Als neuer Autor ist Günter Merkel hinzugetreten, der auf mehr als 
25 Jahre Praxiserfahrung in der Sozialgerichtsbarkeit zurückblicken kann.  

Für Kritik und Hinweise – auch hinsichtlich etwaiger Ungereimtheiten – 
sowie für Anregungen und Vorschläge zur Verbesserung künftiger Sach-
darstellungen sind die Autoren stets dankbar. 

 
Nürnberg, im August 2017 Heike Herold-Tews 
 Günter Merkel 
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